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Zielsetzung des heutigen Vortrages:

1. Sehr komplexe Thematik einfach erklären! 

2. EADCM Regulations: was ist das genau?

3. Die FEI Liste vom 20. Oktober 2009: wie 
setze ich sie konkret um…..

4. Darstellungsversuch in 9 FAQ (Frequently 
Asked Questions)
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EADCM Regulations

• EADCM steht für Equine Anti-Doping 
and Controlled Medication; es sind neue
Bestimmungen, die am 5. April 2010 in
Kraft treten

• Sie sind auf der Internetseite des SVPS 
auf Englisch abrufbar: www.fnch.ch

http://www.fnch.ch/
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FEI Prohibited Substances List

• Es ist die Liste der verbotenen

Substanzen, die am 5. April 2010 in

Kraft tritt

• Sie ist ebenfalls auf der Internetseite des

SVPS auf Englisch abrufbar: www.fnch.ch

http://www.fnch.ch/
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FAQ 1: 
Wieso eine solche Liste ?

• Eine Liste mit Namen von therapeutischen Substanzen
• Unterschied zwischen Medikation und Doping

• 1003 Moleküle auf der Liste der verbotenen Substanzen
• 128 Moleküle auf der Liste der kontrollierten Medikationen
• Ist kompatibel mit dem FEI–Code of Conduct und den 

WADA Prinzipien

• Beispiel 1: Capsaicin ist „verboten“
• Beispiel 2: Acepromazine (Sedalin) ist eine kontrollierte

Medikation
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FAQ 2: 

Warum sich

der WADA annähern ?

• WADA steht für World Anti-Doping Agency

• WADA ist auf Internet unter: www.wada-ama.org abrufbar

• WADA ist international und selbständig

• WADA gilt für alle Sportarten, National und International

•WADA benützt dieselbe Sprache in allen Bereichen des 

Sportes und ist demzufolge verständlicher für alle 

(inklusive FEI….)

http://www.wada-ama.org/
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FAQ 3: 
Warum eine so grosse Liste ?

• Die Pharma-Industrie produziert tausende von Molekülen,
die einen leistungsfördernden Effekt auf das Pferd haben
können

• Diese Liste ist leider nicht vollständig und wird sich mit der
Zeit vergrössern

• Diese Liste ist das einzige Mittel um Vergleiche mit anderen
Pferdesportarten durchzuführen (z.B. weitere FEI Disziplinen
oder Rennsport) 
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FAQ 4: 

Was ist die neue Philosophie ?

• Banned Substances = verbotene Substanzen. Diese sollten 

nie mehr in der Pferdemedizin eingesetzt werden. Eine 

Verwendung wird sehr stark bestraft (Jahre…)

• Controlled Medication Substances = kontrollierte

Medikation. Kann in der Pferdemedizin eingesetzt werden.

Soll aber zur Zeit des sportlichen Einsatzes nicht

nachgewiesen werden können.

• Die FEI Philosophie richtet sich in Zukunft auf eine

Liberalisierung von einigen gezielten Behandlungen

zugunsten des Pferdes aus (noch nicht in 2010…)
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FAQ 5: 
Wer beschliesst die 

Zusammensetzung der Liste ?

• Eine Expertengruppe der FEI (List Advisory Group) wird
diese Liste jährlich prüfen und allenfalls anpassen

• Die Praxis wird zeigen, ob die Substanzen in der richtigen
Listekategorie eingeteilt sind

• Ein Wechsel wird immer möglich sein?!?

• Man muss sich von seinem Tierarzt beraten lassen

• Es bedingt eine Vertrauensbeziehung…
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FAQ 6: 
Was ist die „Medicine Box“ ?

• Dies ist eine Liste von bekannten therapeutischen Substanzen
die sehr oft in der Pferdemedizin eingesetzt werden

• Die Abbauzeiten dieser Substanzen sind den
Fachleuten (Tierärzten) bekannt

• Eine Sicherheitsmarge ist immer von Fall zu Fall mit ein zu
berechnen

• Die aktuelle Liste enthält etwa 20 Substanzen 
• Die therapeutische Palette dieser Substanzen ist relativ breit
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FAQ 7: 
Was ist heute konkret erlaubt ?

• Reine Antibiotikumtherapie ist erlaubt
• Wurmkuren sind erlaubt

• Impfungen sind erlaubt
• Behandlungen von Magengeschwüre (Omeprazole,

Cimetidine, Ranitidine und Sucralfate) sind erlaubt
• Anti-Insekten-Mittel (Insect Repellents) sind erlaubt
• Altrenogest–Regumate ist für Stuten erlaubt

• Gewisse komplementäre Futtermittelzusätze sind erlaubt
• WICHTIG: sich von Fachleuten beraten lassen
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FAQ 8: 
Wann wird über eine 

neue  FEI Liste entschieden ?

• An der GV der FEI in Taïpei (Anfang November 2010)
wird erneut über die Zusammensetzung der Liste
entschieden

• Bis und mit 31. Dezember 2010 gilt nur die Liste vom 
20. Oktober 2009
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FAQ 9: 
Wer gibt mir einen guten Tipp ?

!!! ACHTUNG !!!

• Sich beraten lassen (Vertrauenstierarzt)
• Keine Eigeninitiative
• Informieren Sie sich
• Lesen Sie die Prospekte der Medikamente sorgfältig durch
• Verlangen Sie im Zweifelsfall eine zweite Meinung



Twydil  Scientific Equine Clinics -
Bern - 31. März 2010

FEI: 
Questions with no answer till today

• Threshold Substances according to Annex II of the Veterinary
regulations (11th edition 2009): will these Threshold Substances be
effective also after April 5, 2010 ? 

• Administration of altrenogest (Regumate) Medication Form 2 (Annex
V, Reg vet, 11th edition 2009): will the administration of altrenogest be
possible after April 5, 2010 ?

• Testosterone is on the Prohibited Substances List: what happens with
stallions….

• Cortisol is neither on the Prohibited List nor on the Controlled
Medication list: what happens with stallions (Case Quito de Baussy –
WEG den Haag – 1994)
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Was gilt für die Schweiz ?
• Für internationale Veranstaltungen in der Schweiz gelten ab 5. April

2010 die neuen FEI-Dopingbestimmungen.
• Für alle übrigen dem SVPS unterstellten Veranstaltungen in der

Schweiz gelten die bisherigen FEI-Dopingbestimmungen. 
• Eine ad hoc Arbeitsgruppe des SVPS bestehend aus Mitgliedern der

Veterinärkommission, der Verbandsgerichtsbarkeit und des Vorstandes 
prüft die Folgen der neuen FEI-Dopingbestimmungen und ihre 
allfällige Anwendung auf die SVPS-Veranstaltungen.

• Weitere Informationen sind auf der Internetseite des SVPS zu finden:
http://www.fnch.ch/de/startseite/anti-doping.html

http://www.fnch.ch/de/startseite/anti-doping.html


Ich danke für die Aufmerksamkeit
Je vous remercie de votre attention
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